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3-Tages Workshop mit einem zeitlichen Rahmen von 9:00 – 16:00 Uhr

Das VIR-Qualifizierungskonzept richtet sich an Fachkräfte und Ehrenamtliche, die mit rechtsorien-
tierten Jugendlichen oder jungen Erwachsenen arbeiten – oder potenziell in Kontakt kommen. 
„Rechtsorientiert“ meint dabei junge Menschen, die sich rechtsextremen Gruppen, Ideologien 
oder Szenen annähern – oft als Mitläufer:innen oder Sympathisant:innen in einem noch formba-
ren Entwicklungsprozess. Ziel ist es, im Alltag Impulse zu setzen, die zur Reflexion anregen, zum 
Umdenken motivieren und langfristig beim Ausstieg aus extremistischen Denkmustern helfen. VIR 
vermittelt praxisnah: Grundlagen zu Rechtsextremismus sowie Methoden der Motivierenden 
Gesprächsführung, um Veränderungsbereitschaft zu fördern und zu begleiten.

Ziele:
Das VIR-Konzept richtet sich an rechtsorientierte 
Jugendliche und junge Erwachsene und setzt auf 
niedrigschwellige, kurze Gespräche im Alltag – 
sogenannte „Tür-und-Angel“-Gespräche oder 
Kurzberatungen von 10 bis 60 Minuten. Ziel ist es, 
individuelle Impulse zu geben, die zur Reflexion 
und Distanzierung von rechtsextremen Haltungen 
anregen. Die Methode basiert auf dem MOVE-Kon-
zept (Motivierende Kurzintervention) der ginko 
Stiftung für Prävention und wurde gemeinsam mit 
Fachstellen gezielt für die Rechtsextremismusprä-
vention weiterentwickelt.

Bausteine
1. Vorurteile & Rassismus
2. Veränderung als Prozess (TT-Modell)
3. Motivierende Gesprächsführung
4. Rechtliche Grundlagen
5. Ein- & Ausstiegsprozesse
6. Umgang mit Widerstand
7. Ambivalenzen & Widersprüche
8. Erlebniswelt Rechtsextremismus (Musik, Sym-
bole, Internet)
9. „Change Talk“ – Veränderung anstoßen
10. Entscheidungen & Zielklärung


